
Amts - und Anzeige -Alatt für Wildöad und Amgeöung .

Wildliadcr Ekromk
Zugleich Verkündigüngs -Llatt für das Nevieraml Wildbad.

Erscheint jeden Mittwoch und Samstag . — Der

Abonnements -Preis beträgt , samt dem jeden Samstag

beigegebenen „ IHnstrirten Sonntags - Mlalt " für Wild¬

bad Vierteljahr ! . 1 ^ 6 10 monatl . 40 Pfg ; durch die

Post bez . im O -A - Bezirk 1 ^ .15 ^ ; auswärts 1 45 .

Bestellungen nehmen alle Postämter entgegen .

Der Insertions -Preis beträgt für die dreigespaltene
Zeile oder deren Raum bei Lokal-Annoncen 8 Pfg . ,
für c " swärts 10 Pfg . Dieselben müssen spätestens
den Tag zuvor Abends 6 Uhr aufgegeben werden .
Bei Wiederholungen wird entsprechender Rabatt ge¬

währt . Stehende Annoncen nach Uebereinkunft .

Nro . 4 -7 . Mittwoch , 12 . Juni 1889 25 . tabk-gang .

Württemberg .
Stuttgart , 11 . Juni. Der Besuch der

grafischen Ausstellung mag am (Sonntag
3500 ) Montag etwa 4000 (darunter 1900

zahlende ) Besucher betragen haben . Heber den

hohen Gehalt der Ausstellung ist nur eine
Stimme zu vernehmen . Das größere Publi¬
kum wendet sein Hauptinteresse den arbeitenden

Maschinen zu . Die Druckmaschinen können
von der einfachen Hebelpresse bis zur Doppel¬
druck- und Farbendruckmaschine im Gang beo¬

bachtet werden . Nicht minder großartig ist
zu sehen, wie die Buchbinderei fast gänzlich
an die Maschine übergegangen ist. Diese ge¬
stattet eine so rasche und haarscharfe Arbeit ,
wie sie vor etwa 30 Jahren auch den geschul¬
testen Arbeitern nicht möglich gewesen wäre
Der Katalog ist um einige wertvolle Einlagen
vermehrt , dafür aber im Preise um 50

ermäßigt worden ; derselbe enthält manches
schöne Bild und dabei prächtige Proben von
Schwarz - und Buntdruck .

— (Neichsbankhauptstelle .) Der Privat¬
diskontosatz ist auf 2 Vs o/o erhöht worden .

— ( Reichsgericht .) Die gewaltsame
Pfändung von Sachen , welche sich im Gewahr¬
sam oder Mitgewahrsam eines zur Herausgabe
nicht bereiten Dritten , nicht des Schuldners ,
befinden , ist nach einem Urteil des R . - Ger . ,
I . Strassen ., vom 11 . März d . I . rechtswid¬
rig , und der gewaltsame Widerstand des Drit¬
ten gegen den Gerichtsvollzieher ist nicht strafbar .

— Die kürzlich verstorbene Frau Hotel¬
besitzer Marquardt vermachte dem Stuttgarter
Liederkranze zum Andenken an sie und ihren
Mann , der Ehrenmitglied dieses Vereins war ,
ein Legat von 2000 — Das Hotel Mar¬
quardt ist in den alleinigen Besitz der Herren
Hermann und Otto Marquardt übergegangen ,
welche das Hotel unter der Firma H . und O .
Marquardt Hotel Marquardt weiterführen .

Attenstaig , 9 . Juni . Am letzten Freitag
ging der K . Forstwächter Kühnhöfer in Warth
in der Frühe auf den Anstand . Da derselbe
Abends nicht zurückkehrte, so wurde noch in
der Nacht nach ihm gesucht. Die Nachforsch¬
ungen waren aber erst am andern Morgen
mit Erfolg begleitet , indem derselbe in einem
Busch erschossen aufgefunden wurde . Man
vermutet einen Unglücksfall ; der Schuß war
von unten herauf ins Gesicht gedrungsn .

Kreudenthak , 9 . Juni . Unsere Imker
dahier haben dieses Jahr ein sehr günstiges
bezüglich des Honigertrags , da z . B . aus 8
Stöcken imLaufevon 14 Tagen durch Schleudern
210 Pfd . Honig gewonnen wurde . Mit den
Schwärmen steht es allerdings nicht so günstig ,
da schon verschiedene Schwärme sich verflogen .

Böblingen , 10 Juni . Heute Nachmit¬
tag wurde wahrend eines schweren Gewitters ,
das die Frier störte , Oberamtspfleger Hart¬
ranft zur Erde bestattet , der zweitälteste
Mann unserer Stadt , 42 Jahre lang Gemeinde¬
rath , langjähriges Mitglied des Verwaltungs¬
rath der Zuckerfabrik , mannigfach verdient um
die industrielle » Verkehrsverhältnisse der Stadt
und des Bezirks , wie ihm denn auch seine
dankbaren Mitbürger im Jahre 1873 als dem
Vorstand des Böblinger Eisenbahn - Komites
einen schönen silbernen Pokal verehrten .

Kessigheim , 9 . Juni Gestrigen Samstag
stürzte ein hiesiger Bürger rücklings von einem
geladenen Heuivagen so unglücklich herab , daß
die Wirbelsäule verletzt wurde und er heute
früh verschieden ist .

— Vom Schöffengericht Ludwigsburg
sind 3 Personen von Aldingen wegen Mllch -
fälschung zu 120 , 60 und 42 . E , beziehungs¬
weise zu 40 , 20 und 14 Tagen Gefängnis
verurteilt worden .

Mlingen , 6 . Juni . Das Urteil in dem
Beleidigungs - Prozeß Treiber oontra Schlör
wurde heute abend 5 Uhr verkündigt . Das¬
selbe lautet auf 150 ^ ( Geldstrafe für Schlör
und Tragung der Kosten rc. Nach der Ur¬

teilsverkündung meldete der Privatkläger die
Berufung an die Strafkammer des K . Land¬
gerichts Stuttgart an .

Aalen , 9 . Juni . Heute Mittag 1 Uhr
schlug der Blitz in dem auf dem Aalbuch ge¬
legenen Lauterburg in ein Wohnhaus und
äscherte dasselbe ein . Das Feuer teilte sich
auch einer benachbarten Scheune mit , die gleich¬
falls abbrannte . Mehrere Stück Vieh gingen
zu Grunde . Ein Mann , welcher im Stalle
rettend eingreifen wollte , wurde schwer verletzt .

Wavensburg , 7 . Juni. Heute vormittag
wurde hier eine äußerst rohe Tierquälerei an
an dem Hunde eines hiesigen Bürgers verübt .
Demselben wurde nämlich fast rings um den
Hals herum ein tief in das Fleisch dringender
Schnitt beigebracht und kam das arme Tier
in diesem Zustande heulend und winselnd in
das Haus seines Herrn zurück.

Waldsee . Am Pfingstsamstag Abend
ritten die beiden schulpflichtigen Knaben des
Oberholzhauers Gieger von Enzisreute auf
Geheiß ihres Vaters die Pferde in den Egel¬
see im Weingartner Wald . Einer der Knaben
im Alter von 12 Jahren fiel im Wasser vom
Pferd , der am Ufer stehende Vater schwamm
hinein , um ihn zu retten , geriet hiebei unter
die Pferde und ertrank mit dem Knaben ; der
jüngste Sohn der vermochte sich zu retten .
Die beiden Leichen konnten bis jetzt in dem
schlammigen See nicht gefunden werden .

Nnndschau .
Konstanz , 8 . Juni . Hier machte der

Oktroierheber Wehrte einen netten Fang . Bei
genauer Besichtigung des Gepäcks einer Frau
aus Ludwigshafen , entdeckte er in einem schein¬
bar mit Eier gefüllten Korb unter der Spreue
13 saftige Schinken und in einem Koffer 5
Flaschen Schnaps . Für zwei Schinken und
eine Flasche Schnaps hatte sie , um den Ver¬
dacht von sich abzulenken , Oktroi bezahlt . Die
Frau wurde ordentlich gebüßt .

— Das Gewitter vom letzten Sonntag
hat auf dem bad . Schwarzwald arg gehaust .
Der Hagel hat Frucht und Obstbäume , das
Wasser den Ackerboden und der Sturm die
Waldbäume schwer geschädigt .

Kisleöe » , 11 . Juni . Heute früh ging
hier ein großer Wolkenbruch nieder , welcher
die Felder verwüstete .

Brüssel , 11 . Juni . Bei der heutigen
Abgeordnetenstichwahl siegte der liberale Kan¬
didat Janson mit 2000 Stimmen Mehrheit .
Großer Jubel der liberalen Partei .

Aus London schreibt man : Der Herzog
von Southerland hat den Londoner Schulen
50 Wagen , deren jeder 16 Litze enthält und
mit 2 starken Pferden bespannt ist, zur Ver¬
fügung gestellt , um Kindern armer Leute
Ausflüge ins Grüne möglich zu machen . Kut¬
scher und Pferde werden vom Herzog unter¬
halten ; jedes Kind bekommt bei der Abfahrt
einen Shilling und die Verköstigung . Herr¬
schaften , welche gestatten wollen , daß die Kinder
ihre Landgüter zum Ziele des Ausfluges
machen , werden aufgefordert , dies im Hause
des Herzogs zur Anzeige zu bringen .

Sanflöar , I I . Juni . Von den deutschen
Schiffen waren bei der Zerstörung von Saadani
beteiligt : Leipzig , Möve , Pfeil und Schwalbe .
Die Korvette Carola ist gegenwärtig bei den
Seychellen - Jnseln abwesend . Der Verlust ves
Feindes wird auf etwa 400 Mann geschätzt,
das zerstörte Eigentum ist fast alles britisch¬
indischen Händlern gehörig . Admiral Dein -
hard hat vom Sultan das Großkreuz des
Ordens vom strahlenden Stern erhalten . Die
Kapitulation von Pangani wird als fraglich
betrachtet . Hauptmann Wißmann soll , ivie
die Times meldet , den Bewohnern von Pan¬
gani folgende Bedingungen stellen : Der Sultan
wird als Suzerain anerkannt ; die Deutschen
übernehmen die Zölle und verbürgen daß die
vertriebenen Beamten nicht wieder zurückkehren .

— Nach Depeschen aus Japan ereignete
sich am 13 . und 14 . April auf der Oshima -
Jnsel ein vulkanischer Ausbruch , wodurch 300
Häuser zerstört und 470 Personen durch Ver -



schüttung unter den Trümmern zerstörter Ge¬
bäude ihren Tod fanden . Hunderte von Ein¬
wohnern entrannen dem Untergänge , indem
sie in Booten nach den benachbarten Inseln
hinüberfuhren . Am 11 . April trennte ein Erd¬
beben eine der kleinen Inseln in der Meerenge
zwischen Nipon und Sikoka in zwei Hälften .
Zwischen den beiden liegt jetzt eine 1000 Fuß
lange und drei Fuß breite Kluft . Der 15.
April war nach Rudolph Falbs Fluththeorie
ein kritischer Tag erster Ordnung .

Aewyork , 7 . Juni. Obgleich die benach¬
barten Orte der brennenden Stadt Seattle
im Staate Washington Hilfe sandten und man
um die Flammen zu beschränken , eine Anzahl
Gebäude mit Dynamit in die Luft sprengte,
so half dieses Alles nichts , und das Feuer
hörte erst auf , nachdem eine Strecke von 74
Acres wüst gelegt war . Die ärmeren Klassen
leiden große Not , da fast jedes Wirtshaus und
jeder Gewürzkrämerladen verbrannt ist . Die
Miliz und die Polizei bewachen die geretteten
Gebäude . An 100 Diebe sind schon verhaftet .
— Aus Johnstown wird berichtet , daß von
50 000 Einwohnern nach den Listen nur 13 000
gerettet worden sind . Der Versuch , eine amt¬
liche Liste der Toten anzufertigen, ist aufge¬
geben worden. Die Behörden leiten die Weg¬
räumungsarbeiten und sind aufrig bedacht ,
den Ausbruch einer Seuche zu verhindern.
Leichen werden im Ohioflusse selbst unterhalb
Cincinnati gefunden. Die Eisenbahngesell-
schaften haben meistens ihre zerstörten Linie»
jetzt wieder ausgebessert. Die Pennsylvania -
cisenbahngesellschaft hat eine Route nach Altona
über Williamsport und Lockhaven durch das
Bald Eaglethal eröffnet. Die Sammlungen
haben jetzt den Betrag von 1 800 000 Doll ,
erreicht . Von allen Teilen der Welt kommen
Beiträge .

Verbrechen wider Willen.
Altmärkische Dorfgeschichte von Herm. Robolsky-

(Nachdruck verboten.)
s6j (Fortsetzung.)

11.
„ So ist

's ; wenn man auf das Viehzeug
wartet , um ihm eine Lektion zu geben , dann
kommt es nicht !" murmelte der einsame Posten
gelangweilt. „ Gehe ich jetzt nach Hause, so
finde ich sicher morgen mein Feld zerwühlt .

"
Viertelstunde auf Viertelstunde verrann ,

und es schien, als wenn es gar kein Wild im
Walde gebe . Weichen Fluges war wohl eine
Schleiereule an dem Schützen vorübergestrichen;
aber er kannte die Nützlichkeit des , so ver¬
leumdeten Nachtvogels , und wenn auch die
Flinte übend an die Schulter gehoben und
mit dem Lauf den Mäusefänger verfolgte, an
Schießen dachte der Landmann doch nicht .
War ja auch der Grund seiner Wacht ein
anderer als unschuldige Tiere zu erlegen .

An Mitternacht fehlten nur noch wenige
Minuten , dann trat ja die Stunde ein , wo
nach einem lächerlichen Aberglauben sich
alles rührt und regt, was hier das Licht des
Tages scheuen muß . Da beginnt auch der
wilde Jäger , der nimmer zur Ruhe kommende
Hackelberg , seinen grausigen Jagdzug. Unter
Hollah , Peitschenknall und Hundegebell zieht
der tolle , verwunschene Forstmann mit seinem
gewaltigen Troß durch die Lüfte, über Wald
und Feld , und mancher alte Jäger und Hirte
schwört darauf , den nächtlichen Spuk mit
eigenen Augen gesehen zu haben.

Wichard schickte sich zum Heimwege an . Er
warf die Flinte wieder auf die Schultern .

Der Gedanke an die Seinen war mit einem
Male wie eine leise Sehnsucht in ihm wach
geworden. „Gewiß, " sprach er halblaut vor
sich hin , „erwartet dich dein herzig Weib noch
und hat am Ende deinethalben die Ruhe noch
nicht aufgesucht . Vielleicht fasse ich das böse
Borstenvieh beim nächsten Male . "

Der Einsame hatte noch nicht zehn Schritte
gethan , da knackte es verdächtig im dichten
Unterholze am Gatter. Aufhorchend blieb der
Hüter seines Feldes stehen . Wieder brach und
rumorte es im Dickicht. Scharfen Blickes
späte der Schütze nach der Einfriedigung . Da
arbeitete eine Bache mit ihren Frischlingen sich
durch das Stocket und begann sofort ihr Ver- .
nichtungswerk an der sorgsam gepflegten Saat .

„Wartet ! " schalt der empörte Landmann ;
„ ich will euch heimleuchten !"

Und wieder hob der Ueberraschte die Flinte
an die Schulter , visirte kurz , Blitz und Knall
folgten schnell aufeinander ; dann wurde ein
furchtbares Schreien und Grunzen laut und
das ganze Rudel Schwarzwild verschwand wieder
im dunklen Forste.

„ Einen gehörigen Denkzettel hat das alte
gefräßige Vieh gekriegt ; sobald kommt es nicht
zurück !" jubelte der Schütze und machte nun ,
innerlich zufrieden, nach dem Dorfe zu Kehrt .

Da erscholl hinter ihm eine mächtige Stimme :
„ Halt ! Stehen bleiben !"

Was war das ? Der Angerufene drehte
sich kurz um, und lebhafter pochte sein Herz.
Er konnte es kaum fassen , daß er mit dem
Befehl gemeint sei . Doch da sah der Erschreckte
deutlich eine hohe Jägergestalt , welche , die
Flinte erhoben, am Waldrande sich ihm zu¬
gewandt hatte.

„Ihr habt mir höchstens gar nicht zu be¬
fehlen !" rief Wichard, sich allmählich fassend ,
zurück . „ Der Acker gehört mir , und wenn
Euer Wild die Saat ruinirt, wird 's auf den
Trab gebracht . Wenn Ihr glaubt , im Rechte
zu sein, so zeigt mich an, und muß ich Strafe
zahlen, nun dann kostet's noch keine Kuh, und
das Geld wird bezahlt ! Verstanden ?"

Mit diesen Worten drehte sich der junge
Hofwirt und schritt ruhig seiner Wege.

„Wilddieb , steh , oder ich geb' Feuer !"
donnerte der Förster dem unschuldigen Bauers¬
manns nach .

Dieser stutzte allerdings bei dem Schimpf¬
worte „ Wilddieb "

; doch hatte er nicht Lust ,
mit dem groben Schutzbeamten anzubinden und
ging deshalb , als habe er nichts verstanden,
still weiter. Auf die Drohung des Schießens
gab Wichard aber erst recht nichts , denn er
hielt sie nur für leere Schreckworte .

„ Steh ', Hallunke!" hallte es zum dritten
Male vom Forste her . Gleich darauf krachte
ein Schuß durch die stille Nacht und der harm¬
lose Erbsenhüter fühlte plötzlich einen stechenden
Schmerz am linken Unterarm . Die Schrot¬
kugeln hatten ihm das dicke Fleisch gestreift .
An seiner Hand herunter rieselte warm das Blut.

„War das so gemeint? " schrie in auf¬
wallendem Zorn der Getroffene , und seine
Büchse am Laufe hochgeschwungen , sprang er
dem Förster entgegen , der seinerseits einen
zweiten Hahnen aufzog und seine Flinte zur
Verteidigung an die Schulter warf . Wichard
war verloren ; — doch blieb dem Förster keine
Zeit zu einem zweiten Schüße . Aus Wichards
Büchse krachte es und der Forstmann stürzte
mit einem gellenden Aufschrei zu Boden .

Gustav stutzte. An dem Schuß war er
unschuldig . Die hocherhobene Büchse hatte
einen schwankenden Zweig getroffen und dadurch
war sie losgegangen . Als aber der Geäng -
stigte nach Verziehen des Dampfes den Förster
nicht mehr stehen sah , überkam ihn ein namen¬

loses Entsetzen. Wie ein gehetztes Wild stürmte
er über Aecker und Gräben,̂ ohne Beachtung
des Weges, seinem Dorfe zu. Hatte er sich
vorher recht auf den liebevollen Empfang seines
Weibes gefreut, so atmete er förmlich leichter
auf , als er zu Hause schon alles schlafend
fand . Notdürftig verband der Verwundete
seinen Arm , verwischte sorgfältig alle Blut¬
spuren an Zeug und Flinte und legte sich
dann in furchtbarer Aufregung ins Bett. Der
Morgen graute indessen schon und noch hatte
der Arme kein Auge zugethan . Als ihn end¬
lich doch der Schlaf übermannte , verfolgte den
Gequälten fortwährend im Traume das toten¬
bleiche Gesicht des Försters , ver drohend die
Hand gegen ihn erhoben hatte und auf eine
klaffende Wunde wies . Laut stöhnend warf
sich der Schläfer auf die andere Seite ; aber
immer neue Schreckgestalten ängstigten ihn.

Kehren wir auf kurze Zeit zu der Un¬
glücksstätte zurück.

(Fortsetzung folgt .)

Hiesiges .
ff 12 . .1 uni . Läckstsu

8ouutug cksn 16 . dies lindst , vis vir körsn ,
in der 8tadtkircks sin Xonsort dss
bissigen kiircksnckors statt , in vslcksn »
dsrsslks in Clsmsinsckakt mit einigen Lolistsn
dsn vsrskrlicksn Lurgästsn , unserer klaon -
karsckakt und dsn bissigen Linvoknsrn , vis
vir kotksn , eins gsnussrsicks 8tunds ksrsi -
tsn vird .

Ls kommen kisksi ausser dun 8olo - Vor¬
trägen kür Orgsl , Ossang und Bosauns vsr -
sckisdsns Okörs nur ^ .uklukrung , dis tsils s.
LapsIIa , tsils mit Orgsl - u . Instrumsntalke -
glsitung gssungsn vsrdsn . ösi disssr Os -
lsgsnksit vird dis im ^ .pril d . d . von (1s -
brüdsr IValksr in l -udvigskurg usu auk-
gsstslltö , von dsr Lawilis Lrakkt in Baris
gsstiktsts Orgsl von iVlsistsrkand gsspislt
vsrdsn .

IVsnn auck VVildbad im I -auks dsr 8ai -
son visls Lunstgsnüsss darkistst , so sind
vir üksrnsugt , dass sovold dis vsrskrlicksn
Lurgästs als auoll unssrs l^ ackkarsckail und
dis kissigsn Linvokusr sick disss Oslsgsn -
llsit nickt sutgsksn lassen vsrdsn , auck
dsn I -sistungsn unsvrss Uircksnckors sins
rsgs Nsilnakms xusuvsndsn . Dsrsslks Kat
untsr dsr tücktigsn Leitung ssinss Dirsetors ,
Lrn . Dskrsr öaur , vergangenen IVintsr
nickt nur sikrig gsarksitst , sondern auck
durck ssins gutsn Vorträgs dis (Ismsinds
oktmals srkaut .

Ilm dsn Lutritt dsdsrmann su srmög -
licksn , vurds das Lntrös auk nur 50
ksstgssstst , dock vsrdsn dss Lvsekss kal -
ksr — (Gründung sinss Londs kür dsn
Uircksnckor — köksrs Beiträge mit Dank
entgegen genommen .

Wildöad , 9 , Juni . Der heutige Pfingst¬
sonntag brachte uns so zahlreichen Besuch, wie
dies wohl noch selten der Fall gewesen . Schon
die Vormittagszüge waren dicht besetzt, noch
mehr die Mittagszüge . In den Anlagen kon¬
zertierte die Kapelle des Württemb . Fußartil¬
lerie -Bataillons Nr . 13 , welch' letzteres , gar-
nisonirend in Ulm, auf dem Rückmarsch von
den Schießübungen in Hagenau , in Calmbach
Rasttag hielt. Während des Conzerts in den
Anlagen, welches von ca . 800 Personen be¬
sucht war , boten dieselben ein bunt bewegtes
Bild , da besonders auch die Damenwelt in
ihrer lichten Sommertoilette reich vertreten war.
Viele suchten und fanden bei der hohen Tem¬
peratur Schutz und Erfrischung in den herrlich
grünenden und schattigenEnzpromenaden . Nach
Beendigung dieses Konzerts spielte die Kur»
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Kapelle auf dem Kurplatz ihr gediegenes
Programm unter allseitiger Aufmerksamkeit und
sichtlichem Beifall ab . Es üben die Klänge
dieser Kapelle stets einen unwiderstehlichen ,
dauernden Reiz aus ; man ist gewohnt, von
ihr stets das Beste zu hören. Unter Leitung
ihres Hrn. Dirigenten Ruß weiß sie ihren
alten Ruf trefflich zu bewahren. — Wer in
Folge eines um 7 Uhr nicdergegangenen Ge¬
witterregens den Andrang in den zahlreichen
Gasthäusern und nachher am Bahnhof zum
letzten Zug thalabwärts miterlebte, mußte
glauben, es habe sich hier Alles versammelt.

um sich geselliges Rsnäer -vous zu geben oder
aber es handle sich um eine besonders festliche
Veranlassung . — Auch mit der Frequenz der
Kurgäste ist man hier gegenüber den Vorjahren
äußerst zufrieden. Die Zahl der Kurgäste
beträgt 1033, wogegen die vorjährige Liste
nur 952 Personen um dieselbe Zeit aufzu¬
weisen hat .

(Deutsche Sinnsprüche .) Bist du
schuldig , so sei geduldig. — Als das Kupfer
Messing ward , dünkt es sich von Goldes Art.

— Durch Karten und Kanne, ward mancher
zum armen Manne. — Eid , Treu und Ehr,
vergeht nimmermehr.

» , u . Kammgarne fiirHerrer »-
IlIIVUlII « nd Knabenkleider, reine

Wolle , nadelfertig ca. 140 om
breit ä M . S .3S per Meter

versenden direkt an Private in einzelnen
Metern , sowie ganzen Stücken portofrei in 's
Haus Buxkin -Fabrik -Dspöt L
<)! « ., t rnnlrtnrt a . M . Muster unserer
reichhaltigen Collektionen bereitwilligst franko.

Amtliche und Privat -Anzeigen.

Stadtkirche Witdbad.
ZonntaA clsn 16 . ^ uni , nsekm . 4 Ukn

MM D -
gegeben vom

unter gefälliger ülitvvirlcnng

äsr Rruu V - <? > > >» aus Karlsruhe , äss Herrn 8tuät -
plarrsrs IRKI tte » aus 8srrsnull > , äsr 88 .
unä Hvl tlvl » Nitglisäer äsr Rurlcnpslls liier unä äsr

nkritts - Rseksn
ä AO 2U linden in (lsr Luelilikillcklung von lUax Rings ,
in clor 6 Ir r . i l ä b r s t i 'ssdsn 8uol >clruolrsrsi nncl rebsnäs an clsn
Rassen . — Des Xrveolrss lialdsr — Orünäung eines Ronäs kür clsn

Rirolienolior — vsräsn llöllSNS LsitnZAS clanlcsuck angsnonnnen .

Programm mit Text IO en-Iröffunng s '/r Thr.

vi meä. /V . Sfmkmsnn
^ .uZsn .sr2 ^ 3.U8 ^ Lsr2dsL »L

liält in äsn näelistsn Nonaten rvälirsnä äsr Raässaison jsäsn IdivI »8tt »K naelr -
nlittag von 3 — 5 8dr 8K»kVvI »8t »II » I> v iin Hotel W (Rost ) .

Aekanntmachung .
Das Baden bei dem Papierfabrikwehr

und oberhalb desselben in der Nähe des kühlen
Brunnen ist wegen zu großer Nähe bei der
Stadt bei Strafe verboten.

Wildbad , den 7 . Juni 1889.
Stadtschultheißenamt .

Bätzner .
Stadt Wildbad .

Gras Verkauf
Am Donnerstag den 13 . Juni ds . Js . ,

nachmittags 2 Uhr
wird der Heugrasertrag der städtischen Lauten¬
hofwiesen im öffentlichen Aufstreich an Ort
und Stelle verkauft. Stadtpflege .

W i l d b a d .

Keugras-Werkauf .
Am Donnerstag den 13. d . M . ,

vormittags 8 Uhr
wird das Heugras von der Bruderwiese in
der vordern Rennbach und der Suymühlewiese,
auf dem hiesigen Rathause im öffentlichen Auf¬
streich verkauft.

Stadtpflege
W i l d b a d.

Circa 20000 Mark
können gegen gesetzliche Sicherheit zu 4 °/g aus¬
geliehen werden.

Den 6 . Juni 1889. Stadtpflege.

WlTULc/rsL Maner-
srupüsblt Oliv . Wi 16breit .

ildbad

ooes -
Verwandten, Freu

schmerzliche Mitteilu
Schwiegervater

im Alter von 77
kurzem Kranksein i
Zm Namen de

Beerdigung : morgen Donne
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UMßls NÄMDM.
empfiehlt zur Badesaison seine

Kun 8l-Ws8e >isn 8tsI1 L lärdorsi
für Damen - und Herren-Garderoben jeder Art

Lieferzeit binnen 2 Tagen.
Annahmestelle für Wildbad : L',»» » Illivlniinv

-Z .L
!- IXl6äieiiia .I -v6886rt - unä Irlnlr -^ eins >

'

S -Z
's
§-

^ 'Z
2 -2 rL Ä S-
^ iL «
r «
^ -? n-

8türlcsnäs Vrin !c- u ^ ^ "S
i ^ § L 'S

- - - wvossert -'Wsino .
Vllr Blutarm « , i

AaZsnIsiäsnäs , 1 ^ ^ S
Bsoonvalssoenksn . / « ^ s eö

s s- Z
'sA
'Zs «
L D

'S
^
--S .s
s .s s

au8 ?a!ä8iina unä Xleinasien.
. A.IIsinvsrI <k>.uk kür 8üääsutsolilr>.nä äss veutsoksn Ilnnäels-Vereins in 8mvrna .

Xur siASnss tZ-svsoüs ans äsr im ArossartiZstsn Liasstad anAspHan^tsn
siASiasu 'tVsinsirlsAS icoinint rum Vsrsanät :

8m/rnaer Kluscat „kuäja"
„ „ Lsscnr „8eiü>kv >̂

„ „ Auslese
„ kotv»oin 8el<t
„ „ derb
„ rot , süss „ kuklucija "

kordoaux -IVoin (äokt kran ^ös . Botkrvsin ) per Vlasoks mit Olu!
Diener „ (unzar. kotkvvsiv) „ „
Lrlsuer „ „ , r r
Oarloveltxsr, , , „ V-I 'i -So ^ '

j kilsässer kot« eln . . , . .
^klarsais - l/Voln ( ital . LIuAsnevsin) pr . V» VI . ^ 1 . 25 V> Vl . mit 61 »
klalaga ( braun u . rotbgoläsn) xr. V, VI . ^ I . 25 V . VI . mit Olas
Xeres (8bsrr^) per Vz Vlasobs 1 . 25 , V. Vlasobs mit Olas
Dr^ kladeira per */2 Vlasobs 1 . 75 ,

' b Vlasobs mit Olas
Küster Ausdruck (unZar . 8üsswsin ) pr . Vs mit 01s.S I . 25 ,
Vokaler Ausdruck per OriAinalklasobsmit OIas . 75 unä
Ungsteiner (Vkälrsr Vsisswsin ) per VIssoks mit Olas
Deilleskeimer ^ „ » „ „ „
Ko >stcr rramlucr, , , , , , , , , , , ,
Imster Auslese , , , , , , , , , , ,,
Niersteiner Ooisssr Rbsinvssin ) „ „ „ „
küileskeimer „ „ „ „ „ „
sinä kord^'äbrsnä ru babsn bei

Hsrl Horn , 1V6ili -Ln -Kr08- (x68<; IiM in l^ ünndkl -g .
VIB. IVls .11 vsrlsnAS s .nsdrüoüli <2ü nur solcrüs VlssoNsn , dis rnsins

Virrns . s-nk Vüicinstbs , Lorü und . Lts .iiiollrs .pssl krsAsn , nur cliss
üistsb <Os.rs .niis kür ^ .soüiüsii .

iblisäsrla^s : in V/ilckdLä bei Otir . Wilüdrsbb , l^öni^-ILarlstrasss 68 .

lH, L2

576 L
2) M
ÜZ

^ 1 . 50
^ 1 . 25

1 . 50
^ I . 75

—. 85
s 2 . 25

2 . 25
2 . 25
3 . 25
2 . 25
1 . 50

—. 90
1 . 15
1 . 40
1 . 65
2 . —
2 . 50

! es>

WM-Kichm Ni> -Diellmi
in Rot- und Gelbguß

von Hl. Moppenhausen (Hescher
's Nachfolger)

4 Kronen -Straße 4 4 Kronen -Straße 4
empfiehlt sich im Anfertigen von Llivi ' i» i'« 88ianvl » mit und ohne Wasserdruck und
sämtliche Hier» «it,i 'tHk.vI , sowie für Gas - und Wasserleitungen rc . rc.

Ein geordnetes

Mädchen ,
welches kochen kann und sich willig den häus¬
lichen Arbeiten unterzieht , findet Stelle in einer
kleinen Familie.

Zu erfragen in der Expedition d . Bl .
Im VerlsA von 21 sx RiuAs unä Odr.Viläbrstt in Vüläbsä ist srsokisnvn unä äa-

sslbst 2 u ksbsn :

Hack äsn 8okrikt8n äss V^I- Lnäsarrtss
I»i HVUI» v
consultirenäeni Lrrt unä Lpeciafarrt Lur Lrankkeitsn äss

Nervensystems , LZI . vvürttemb . Qekermenr liofratlr ste . ,
rmsamiuenASstslIt uuil

mit Illustrationen, Klanen , Karten etc .
verssksn von

2I1VX LIXOV .

I . Vsil äsr
14 » »^ , , ,

10 LoZsn in 8 °. krsis : brook . Llll. 2 .Uassslbs mit Vnrts äss 8oIi v̂urr!vuIä-Vsrsin»
Llk . 2 .50.

» i« II < iiU ^ULltv
äsr

l 'd .Si 'in .Sii v°n ^ Lläd ^ ä
unä äersn

lLüi-Asinässsi ' 0 -6lor3.ii.o1l
in

vlirovisclieii kvanklieilell .
/üur Orisntirunx kür Aerrte und Kurgäste naok
lOsäkriAsr irurürütlioksr VrkakrunA äurZostsIIt
KZI . Laäsurnts Or . Wilü . Hüsodor v . Vtsu^,

II. Isil äsr
LSIII LU

8 LoZsn in 8°. Vrsis : brook . AK. 2 .

oososooOoööooooöooooö

o IVillielm Wolff , 8
8 Buchbinder, 8
9 Hauptstraße, neb . dem Gasth. z . Sonne, 8
O empfiehlt sich zur Anfertigung aller in oO sein Fach einschlagenden Arbeiten . O
o Reparaturen jeder Art werden prompt oO und billig besorgt . O
8o00000000000000000 o8

K«»f -Mklts
mit Firma in bester Qualität liefert prompt
und billigst Chr. Wildbrett.

Lom § 1io1i68 LuiMtzä -tsr .
virslrtion : k̂ stsr l- IkblA .

blittrvooll äsn 12 . lluni 1889 »
ZBiv

Iiustspisl in 3 Wirten von Wan ? v . 8elrön -
tllan unä O . XaäsIburA .

0onuer8t3A äsn 13. ckuni blsldt . äas
DdsLt.sr Aksvklosssii.

VrsitaK äsn 14 . lluni 1889
Dokior UlaiLs

V.N8t8piöl in 5 Xkten v . X . I- 'XrronAS .

Wildbad .



Amtliche und Privat -A «zeigen .

StadLkirche Wildbad .

ZonntsA 6sn 16 . ,-Iuni , nscrkm . 4 Ulii -

i » 1 !, , _ M »

ASAtzböll vom

n varisSlisekSn . Hired .Sn .ed .or
unter AsfüIIigsr UitwirliuuA

äsr ^rau V. llsncrin LUS Lnrtsruliö , des 8rn . Ltsdtptarrers kartier
uus Lorrsnulb , des 8rn . Uehrsrs 8pohn LUS Oaliubaoü , dsr
88 . kerttler und llckinger , UitKÜsdsr der Luräapslls üiör und der

städtischen sseuer̂ ekr - Kapelle.

Eintritts - l< gntsn
sind su haben in der LuebkandlunA von Uax Kings , iu der Lkr .

Vilildbrett 'sebsn Lnebdrnoksrel und abends an den Kessen .
llntree neck kelieden , jedoch nickt unter 5V ^<g .

HrvArsm « mit Text io Ff . — Nsffeu-Iröffunng s V- Thr .

i l d b a d .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem Hin¬
scheiden unseres lieben Vaters , Groß - und Schwiegervaters

I . M . Schwizgäbeke , Privatier ,
für die vielen Blumenspenden , den erhebenden Gesang des Bürger -
Vereins , sowie den Herren Trägern spricht im Namen der trauernd
Hinterbliebenen den innigsten Dank aus

Der Tochtermann :

Friedrich Eisele .

^ -44 4

2a1i88r2t ^ sr86r
'
8

^ . 10 .
XaoltiolAsr ,

? rÄ c(s-r r/rrn » rm r» sr« sz-^sa/rerr / ^
>D» « ,r cis?r I 'aaen » r LoM8ö»-K -'K886 LS . >D»

Meinen Freunden und Bekannten von Wildbad und Umgebung mache
ich hierdurch die ergebene Anzeige , daß sich meine Wirtschaft i » ui > » »vl » r

Stuttgart .

LL ^ « UV ^ » « Ml ». L
(nächst der Friedrichstraße )

befindet und empfehle ich außer meinen bekannt reinen Weinen und guter
Küche ein vorzügliches

Kklles unä äun!(Ie8 k-agerbier äsr „SrauereigkZ . Ztuttgsnl".
Achtungsvollst

I 'riäriod . liLüllsr ,
nebst Frau Wilhelmiue Müller , geb . Lutz ,

früher Kronprinzstr . 13 .

Revier Wildbad .

Brennholz-Verkauf.
Am Donnerstag den 27 . Juni ,

vormittags 11 Vs Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad aus Abt . Dürr »
mäderwald :

Rm . : 6 buch. Scheiter , 34 buch. Ausschuß -
Scheiter und Prügel , 324 Nadelholz - Ausschuß -
Scheiter und Prügel ; 6 Rm . buchenes , 60
Nadelholz - Anbruch und Abfallholz und 61
Nadelholz - Reisprügel .

Aus Abteilung Muckenwäldle - Sulz : 58
Rm . buchene Scheiter und Prügel , 640 tann .
Ausschuß - Scheiter und Prügel und 90 tan -
nenes Anbruch - und Abfallholz .

Revier Wildbad .

Weg - Sperre.
Das linkseitige Kleinenzthal - Striitzle

muß wegen Korrektions - Arbeiten von der Aus¬
mündung der Heselsteige an bis zur Eisenmühle
in ca . 4 Wochen ans 6 Wochen gesperrt
werden , worauf die Interessenten hiemit jetzt
schon aufmerksam gemacht werden .

Stadt Wildbad .
Zur Gewinnung von

Streu
sind vom 20 . Juni d . I . bis 1 . September
geöffnet :
im Leonhardswald , Abt . 4 Eichwiildle , 6 da

„ Sommcrsberg , „ 17 Fünf Bäume 2 „
„ An der Linie , „ 7 Steiuweg 6 „
„ Wanne, „ 3 Buchplaite 8 „
„ „ „ 7 Ticsengrund 8 „
„ Kegelthal, „ 2 Schwenke 6 „
„ „ « 6 Schöngarn 7 „

Die geöffneten Partien sind mit Stroh¬
wischen bezeichnet und werden auf Verlangen
jederzeit von den Waldschützen vorgezeigt .

Die Moosstreu darf nur mit Rechen ge¬
wonnen werden und sind nach Anordnung
einzelne Streifen unversehrt liegen zu lassen .

Die hier und vom Personal gegebenen
Anordnungen sind genau einzuhalten und wer¬
den Zuwiderhandelnde zur Strafe gezogen .
Auch in den Kulturen darf nach vorheriger
Anweisung Farrnstreu geschnitten werden ; ebenso
darf in den nächstjährigen Kulturflächen im
Lammwirt und Schöntannenriß die Streu ge¬
wonnen werden .

Den 12 . Juni 1889 .
Stadtschultheißenamt .

Bätzner .
Der

Keugras - Ertrag
von den zur Villt » Hui ge¬
hörenden Wiesen wird am nächsten Montag
den 17 . Juni , vormittags 10 Uhr an die
Meistbietenden abgegeben , wozu Liebhaber ein¬
geladen werden .

Zusammenkunft vor der Villa .

M engen (Württemberg ) .
Gute weiche

Limburger Käse
das Pfund 28 und 30 ^ f ,

versende noch, trotz jedem Aufschlag , unter
Nachnahme so lange Vorrat in Kisten von 40
und 80 Pfund ,

Schweizer Käse
per Pfund 50 und 56
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vr . mtzä . Leinkmsnn
9 ,41 s ^ Lor ^ IrSlnL

1i8lt in ckon Mobstsn b-louatsll rvalnsnä cksr Lacissaison joäsn IdivIt8tttK llaoli -

wittaA von 3 — 5 Ilbr l8prvvI »8tui >Äe iw HStvIl L rvZ ^ (kost ) .

MLÄN
empfiehlt zur Badesaison seine

Üunot-Nssvlisnslsll L fäeborki
für Damen - nnd Herren - Garderoben jeder Art

Lieferzeit binnen 2 Tagen .

Annahmestelle für Wildbad : W' i ' ktRL lV4II »eii «lii >e

W i l d b a d .

^ isoliwsssse - Lekul ^ .
Die Unterzeichneten Pächter des Fischwassers in der großen Enz vom Dieters¬

wasen bis zum Einfluß der Eyach und deren Seitenbäche Rennbach , Nollwaffer ,

Gütersbach und Mühlbach , machen hiemit bekannt , daß diejenigen , welche Frevler

gegen das Fischereigesetz in der Art zur Anzeige bringen , daß dieselben gerichtlich

bestraft werden können , eine jedesmalige I? rÄi « iv v « i» tiO Mi « r ^

erhalten .
Knaf v. vil ! kn-8pieping . Weirel . KIumpp .

Allgemeine Rentenanstalt zu Stuttgart .
Versicherungsgesellschaft auf volle Gegenseitigkeit , unter Aufsicht

der K . Württ . Staatsregierung .

i- sbsns - , l^ snisn - L Xspitsl -VsksiolisnunA .
Gesamllermögen Ende 1888 : 62799882 . 5 darunter außer den Prämienreserven

noch 4 / 2 Milliouen Extrareserveu .

Verficherungsestand : 37179 l Policen über ^ 45145296 versichertes Kapital
und 1243818 versicherte Rente .

Niedere Prämiensätze . Hohe Rentenbezüge .
Aller Gewinn kommt ausschließlich den Mitgliedern der Anstalt zu gut .

I ^sl2SN .sVSrsie1r .Srvi .» .A.
Dividenden -Genutz schon nach 3 Jahren Dividende z Zeit 28 der Prämie .

Prämieusätze für einfache Todesfallversichernng :
Lebmsalter beim Eintritt : 20 25 30 35 Jahre .

Jahresprämie für je 1000 . Versicherungs - Summe ^ 15 . 70 17 . 90 . 21 . 30 . 25 . 50 .

bei 280/o Dividende nach 3 Jahren nur noch . „ 11 . 31 12 . 89 . 15 . 34 . 18 . 36 .

Für Wehrpflichtige auf Wunsch Kriegsversicherung unter billigsten Bedingungen .

Belehnung der Policen nach Maßgabe des Deckungskapitals .
Bei Aufgabe der Prämienzahlung Reduktion der Versicherung , sofern nur das Deckungs¬

kapital zu einem prämiensreien Versicherungsbetrag von mindestens 200 ausreicht .

Prompte Auszahlung der Versicherungssummen sofort nach Fälligkeit .
Nähere Auskunft , Prospekte und Antragsformulare kostenfrei bei den Vertretern :

In Wilöbcrd : Chr . Wildbrett , Buchdruckereibesttzer ; Msrrsrrbürg : Carl Büxensteitt .

kilsvli kllk? 6i' 26itllN6n1b6fii'>iok alsraknpulrmittöl.

KI -IVLKHi -LLM - VKLW
(« ÜUildsIiSiLIoL e«MN>

>f . A. 8acg's8osinL0o .

iu VklLkl .

K . Betriebsbauamt Pforzheim .

Vergebung von Bunurbeiten.
Höherem Aufträge gemäs werden folgende

Arbeiten zur Erweiterung des Stations -
bäudes in Rothenbach zur Submission
ausgeboten :

i . Abbruch :
Maurerarbeit 117 . —
Zimmerarbeit „ 88 . —
Schieferdeckerarbeit „ 16 . —

ii Neubau :
Grab -, Maurer und

Steinhauerarbeit 1352 . 30
Zimmerarbeit „ 1420 . 81
Gypserarbeit „ 148 . 80
Schreinerarbeit „ 681 . 98
Glaserarbcit „ 117 . 20
Schlosserarbeit „ 450 55
Schieferdeckerarbeit „ 309 . 50
Flaschnerarbeit „ 99 . —
Anstricharbeit „ 302 . 84
Pflasterarbeit „ 86 .80

221 .

^ l.0v0I «7

^ 4999 . 78
5220 . 78

Pläne , Kostenvoranschlag und Bedingnis -

heft liegen auf dem Bureau der Unterzeichne¬
ten Stelle , Louisenstraße Nr . 2 , je vormittags
8 — 12 Uhr zur Einsicht auf . Ebendaselbst
sind Angebote , in Prozenten der Voranschlags¬
preise ausgedrückt , spätestens bis 32 . d . M . ,
mittags 12 Uhr , versiegelt , portofrei und mit
entsprechender Aufschrift versehen , einzureichen .
Am gleichen Tage , nachmittags 2 Uhr , findet
die Eröffnung der Angebote statt , welcher die
Bieter anwohnen können . Dem Bauamt un¬
bekannte Bewerber haben Vermögens - und

Fähigkeitszeugnisse neueren Datums vorzulegen .
Pforzheim , den 11 . Juni 1889 .

K . Württ . Betriebs -Lauamt .
Ackermann , A . -V .

Oon .äitvL ',
HvSlivÄtSZZS » .-

Eine überall renommirte erste Firma ,
I deren Spzialitäten in

Spanischen
und Portugiesischen

Weinen
von den Herren Aerzten überall anem¬
pfohlen werden , hat für HV4I «iI »« 6l an
ein Haus in frequenter Lage seine Niederlage
zu vergeben . Offerten unter 6266 an
Rudolf Mosse, Frankfurt a . M .

2u lmbsll bsi äsn APO »

Iksksrn L portumsurs

1 Ltüolr 65

MM -Kichm mi > -Dnlimi
in Rot - nnd Gelbguß

von A . Aoppenhausen (Hescher
's Nachfolger)

4 Kronen -Straße 4
'
^ '

^0 ^ 3 ^ ^4444 4 Kronen -Straße 4

empfiehlt sich im Anfertigen von liier i »re88ivi »vi » mit und ohne Wasserdruck und

sämtliche Iirr »i » » rtikvl , sowie llt »I »i » vi » für Gas - und Wasserleitungen re . rc.

LöniZliodtzL Lurtdea -Wr .
virslrtion : pstsr l- ISblA .

KamstnA cksll 15 . ckulli 1889 .
2nw srstsn Nalo :

Dis ksiäsQ ^ sonorsn .

Oustspiol in 4 ^ .Irtvn von kaul I , ruck au .

Loullta ^ ckou 16 . ckulli 1889 .

Ii » T)i>» r » Hitvr.
Oobsllsstilck in 1 ^Nt von IV i lir o n.

lluter vier
Oustspiol in 1 ^ .lrt von I, . kuläa .

^ . ul vislss VsrlallAllll :

li » 8 SviL ^ rert «i « 8 l » » , »»oLiv8

Solirvanlr in 1 ^ lrt von Ll . 2U kutlits .

Redaktion , Druck und Verlag von Chr . Wildbrett in Wildbad .


	[Seite 207]
	[Seite 208]
	[Seite 209]
	[Seite 210]
	[Seite 211]
	[Seite 212]

